
Die Verbindung von konkretester historischer
Forschung mit systematischem Denken, wer
hätte Max Weber darin überboten? In dem
einen und dem anderen gewiß, aber in der
Verbindung auch? Die Trennung von weltan-
schaulicher Wertung und wissenschaftlicher
Betrachtung, nicht um sie gegeneinander zu
immunisieren, sondern um die eine nicht der
anderen aufzuopfern, wer hätte sie vorbild-
licher ausgehalten? Haben die einen sie nicht
oft nur deshalb bejaht, um sich praktischer
Verantwortung entziehen zu können, und die
anderen sie nicht oft nur deshalb verneint, um
der Mühsal erfahrungsgesättigter Forschung
und schwieriger Begriffsarbeit zu entgehen?
Max Weber schuf sein Werk in der lebendi-
gen Spannung von historisch-empirischer For-
schung, theoretischer Begriffskonstruktion und
eingreifender Praxis. Nur weil er keine die-
ser Komponenten vernachlässigte, ist es auch
heute noch interessant.
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